
Informationen erhalten Sie bei:  
Andres Michael (Mobil: 0171/1583610), bei Christian Hoffmann 
(0176/22738892) oder in der Fischerhütte ASV–Luisenthal (Tel.: 
06898/870163) 
siehe auch: www.asv-luisenthal.de 
 
Kontrollen: 
Die Kontrolleure werden vom ausrichtenden Verein gestellt. Diese müssen bis 
zum Ende des Hegefischens in den ihnen zugewiesenen Bereichen verbleiben 
und beim Verwiegen des Fanges dem Sektorenleiter behilflich sein. 
Der Fischereiverband Saar (Körperschaft des öffentlichen Rechts) weist darauf 
hin, dass auch bei Hegefischen Kontrollen durch staatliche Kontrolleure 
erfolgen können. Diesen Personen sind auf Verlangen sofort alle erforderlichen 
Papiere auszuhändigen. 
 
Haftungsausschluss:  
Der ASV Luisenthal und die Saarstahl AG übernehmen keine Haftung für 
Schäden jeglicher Art. Jeder Teilnehmer muss vor Beginn des Fischens eine 
Haftungsausschlusserklärung unterschreiben. Ohne diese Unterschrift darf er 
nicht in das Saarstahlgelände einfahren. 
 
Wir bitten alle Teilnehmer die Angelplätze sauber zu verlassen. Ufer- und 
Wasserpflanzen sind schonend zu behandeln. 
 
Startkarten sind in unserer Fischerhütte erhältlich. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
und Petry Heil 
 
Der Sportwart 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung und Ausschreibung 

zum 20. Saar-Kohle-Pokal 

Einzel-Fischen 

 

Datum: Sonntag, den 13.10.2024 
Beginn 09.00 Uhr, Ende 13.00 Uhr 

Im Hüttengelände der Saarstahl AG 
 

 

Verantwortliche Personen: 

Michael Andres und  

Christian Hoffmann 

 

 

 



 
Treffpunkt der Teilnehmer: 
So, 13.10.2024:  
ab 6.00 Uhr: Fischerhütte Luisenthal, Losausgabe: 6.30 Uhr. Die Fang-
mitteilung ist für ca. 15.30 Uhr vorgesehen. 
 
Beginn und Ende der Hegeveranstaltung: 
Beginn: 9.00 Uhr   Ende: 13.00 Uhr 
 
Wertung, Fangmeldung, Ehrengaben: 
Es wird in je 2 Sektoren für Stippen und Feedern geangelt. Alle Startgelder 
werden in Form von Ehrengaben ausgeschüttet. In jedem Sektor werden die 
gleichen Ehrengaben ausgegeben. 
 
Veranstalter und Ausrichter: 
Der ASV Luisenthal ist Ausrichter und Veranstalter. Die verantwortliche Leitung 
liegt bei Michael Andres (1. Vorsitzender) und Christian Hoffmann (Sportwart). 
 
Köder und Futtermenge: 
Zugelassen sind alle natürlichen Köder, außer gefärbten Maden oder Pinkis. 
Verboten sind Kunstköder, Köderfische und gefärbtes Futter. Die Futtermenge 
beträgt laut dem Saarländischen Fischereigesetz einschließlich aller 
Beimengungen für jeden Angler 4 Liter fütterungsfähiges Fütterungsmaterial. 
Schlammwürmer und Mückenlarven sind nicht erlaubt. 
 
Zu hegende Fischarten und Behandlung des Fanges: 
Gewertet werden Rotauge, Rotfeder, Brassen, Güster, Aland, und Giebel. 
Gefangene Grundeln sind sofort nach dem Fang waidgerecht zu töten und 
kommen in die Wertung. Gefangene Sonnenbarsche, Welse und Katzenwelse 
sind sofort abzutöten und werden nicht gewertet.  
 
Gemäß der saarländischen Landesfischerverordnung sind die zugelassenen 
Fischarten, in textilen Setzkeschern von mindestens 3,50 m Länge und einem 
Durchmesser von 0,50 m, bis zu einem Ge-wicht von 7 kg je Setzkescher zu 
hältern. Jeder Angler muss eine genügend große Anzahl an Setzkeschern 
mitbringen um darin bei mehr als 7 Kg gefangener Fische, diese hältern zu 
können. 
Hierfür ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. Alle oben erwähnten 
Fischarten unterliegen keinem Mindestmaß. Nicht erwähnte Fischarten sind 
nach dem Fang sofort schonend zur Arterhaltung zurückzusetzen. 
Zuwiderhandlungen führen zum Ausschluss! 
 
 
 

 
Art und Ausrüstung der Geräte: 
Feedern: Feederruten. Max. Rutenlänge: 4,50 m. 
Stippen: Stippruten. Die max. Rutenlänge darf 13,0 m nicht überschreiten  
Winkelpicker sind nicht zugelassen! 
 

Es darf nur mit einem Einfachhaken gefischt werden, und das Angelgerät muss 
dem zu erwartenden Fang angepasst sein. Die verwendete Pose muss das 
Gewicht tragen. 
 
Befahren des Leinpfades: 
Im Hüttengelände gelten die dort vorgegebenen Verhaltensregeln. (siehe auch 
„Haftungsausschluss“) Wir fahren geschlossen zu den Angelplätzen im 
Hüttengelände und nach dem Verwiegen wieder geschlossen zurück zur 
Fischerhütte in Luisenthal! 
 
Teilnahmeberechtigung, Teilnahmegebühren und Meldeschluss: 
Alle Teilnehmer müssen im Besitz eines gültigen Jahresfischereischeines sein. 
In der Teilnahmegebühr ist ein Tagesschein für diese Saarstrecke enthalten.  
 

Die Teilnehmergebühr beträgt 25,- Euro je Teilnehmer. Die Gebühr ist auf 
nachstehendes Konto zu überweisen: 
 

Sparkasse Saarbrücken: 
IBAN:    DE93 5905 0101 0067 1166 24 
BIC:    SAKSDE55xxx 
Verwendungszweck:  Saar Kohle Pokal (Name + Verein + Stipp/Feedern) 
 

Gezahlte Beträge werden bei Nichtteilnahme nicht erstattet. Es besteht jedoch 
die Möglichkeit, einen Ersatzmann zu schicken.  
 

Meldeschluss ist spätestens der 01.10.2024. 
 
Jeder Teilnehmer ist für die Einhaltung obig genannter Regelungen selbst 
verantwortlich. 
 
Da die Teilnehmerzahl auf 40 Teilnehmer begrenzt ist, sichern Sie sich 
rechtzeitig eine Startkarte! 


